
Staudter Kirmeslieder 
 
Wenn die Staudter Kirmesjungen (1991 Franz Pfeil) 
Melodie: Wenn die bunten Fahnen wehen 

 
Wenn die Staudter Kirmesjungen 
wieder ziehen durch die Nacht. 
Schmettern ihre Staudter Lieder, 
dass ganz Staudt vom Schlaf erwacht.  
 
Kommt dann der Morgen 
ziehen sie weiter. 
Ziehn durch die Straßen, 
wer weiß wohin. 
 

Wenn die Staudter Kirmesjungen 
wieder ziehen durch die Nacht. 
Schmettern ihre Staudter Lieder, 
dass ganz Staudt vom Schlaf erwacht. 
 
Kommt dann der Morgen 
saufen sie weiter. 
Bleibt nur die Frage, 
wie lange noch.

 
Wenn die Jugend von Staudt (1991 Franz Pfeil) 
Melodie: Wenn das Wasser im Rhein 
 
Wenn die Jugend von Staudt Kirmes feiert, läuft 
das Bier fässchenweise in den Schlund.  
 
 

|: Dienstags haben wir noch grade 
Geld für Cola, Limonade 
und den Nachgeschmack vom Alkohol im Mund. 
(Ba da da da dam) 

 
 
Kirmes in Staudt (1991 Franz Pfeil) 
Melodie: Tief im Westerwald  
 
Kirmes hej in Staudt, 
freut sich jeder heut 
im Westerwald.  
 
Heut ist hier was los, 
Spaß und Freude groß 
im schönen Staudt. 
 
|: Heut wird Rabatz gemacht, 
und ene drof gemacht, 
bis alle Kneipe hon zugemacht. :| 
 

Heut wird hier in Staudt 
keine Müh gescheut 
für ose Spaß.  
 
Heut läuft hej das Naß 
aus dem großen Faß 
in unsern Schlund.  
 
|: Heut säuft das Staudter Volk, 
hot kener heimgewollt, 
mir bleive hout alle hej in der Kneip. :| 
 

Neues Kirmeslied (2012 KG) 
Ahh, ja, ja, jaaaa, 
Staudter Kirmesjugend, wir singen und tanzen auf jedem Kirmesplatz!  
Ein Schnaps, ein Bier, die Staudter (die Staudter)! 
 
 
Oh, du schöne Kirmesjugend (2017 Piet Löffler und Lorenzo Barba Meuer) 
Melodie: O, du schöner Westerwald 
 
1) Heute wollen wir nach Staudt, 
denn hier sin mir all zuhaus. 
|: Bei der Doris in der Kneip, 
ja da fließt der Stiefel kalt. :| 
 
Refrain: 
Ooh du schöhöhöhne Kirmesjujugend, 
(Kirmesstiefeltrinken) 
Über unser Kirmes steht der Baum! So 
schön! Jedoch in Berschend hinerm Gleis, 
da fängt er an der Scheiß. 
 
 
2) Aber unser Baum und Kranz, 
laden jeden ein zum Tanz. 
|: Weil das Tanzen Freude macht, 
und das Herz im Leibe lacht. :| 
Refrain 
 

3) Wollen wir des nachts dann Heim, 
kehren wir bei Freunden ein. 
|: Backen wir dort noch das Ei, 
denn es ist noch nicht vorbei! :| 
Refrain 
 
 
4) Is dä Kermesdienstag da, 
freun wir uns auf nächstes Jahr. 
|: Sowas hält uns lang net auf, 
denn so simmer hej in Staudt. :| 
Refrain 
Refrain 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



 
Do loß die Lejd doch schwätze (1991 Franz Pfeil) 
Melodie: Mariechen saß weinend im Garten  

1) Im Westerwald sin ich gebore 
un os klein Dörfje heißt STAUDT. 
Un ringsrum da wohne Banause,  
die sohn: „In Staudt es naudt“. 
 
Refrain: 
Do loß die Lejd doch schwätze, 
von os aus bes morje frih.  
Mir loße os net verhetze, 
mir sin doch viel scheener wie die.  

 
2) Wir haben en Sheriff im Orte, 
man sagt, do wär ebbes faul.  
Ihm fehlt noch dä Colt un Winchester 
die Hauptsach: e hot aber ‘n Gaul 
Refrain 
 
 

3) Am Ortseingang is ene Insel,  
damit ma durch Staudt net su jacht.  
Es tät sowieso net vill nutze, 
su hat sich schon mancher beklagt. 
Refrain 
 
4) Om Gromich do stieht e Häusje, 
wot sich och Sonnenblick nennt. 
Man sagt: „Anstatt Sonne ze blicke, 
wird do och mit Fraue gepennt.“ 
Refrain 
 
5) Die Jugend von Staudt is natürlich, 
normal – gut erzohe – vergnügt. 
Net besser, net schlechter wie früher, 
ja wer anneres sagt – ei der lügt.  
Refrain 
Refrain

Staudter Junge 
Echte Staudter Junge woll'n mir sein.  
Getauft mit Aubacher Wasser un met Wein. 
Gesund an Herz, der Leber un der Lung', 
joa so sein mir oose Mudder ihre aller beste 
Jung'.  
Hey!  
D'rum sa'n mir lustig, weil mir nooch keen 
Wejver hon.  
D'rum sa'n mir lustig, weil mir nooch keen 
hon. 

Aale Wejver wull'n mir keen, junge Wejver 
krieh'n mir keen.  
D'rum sa'n mir lustig, weil mir noch keen 
hon. 
Weil mir noch keen Wejver hon, brooch'n 
mir keene Kinnerwoag'n  
D'rum sa'n mir lustig, weil mir noch keen 
hon.  
Hon!  

 
Aal Frau Brass 
Un die aal Frau Brass, 
aus der Schlickermannsgass‘, 
ja, die hat zwei schwere Brunze. 
Un der Stadtkommandant, 
mit dem Pimmel in der Hand, 

ja die zwei, die hon gut strunze. 
Un die linke Memm, un die rechte Memm, 
un der ganze Sack voll Fliejeschiss. 
 
Un die holla, di polla, die Futt über die 
Schulter, de Rimmel in de' Mund un wuäh!

Noch zwu - drei Minute (1981 Franz Pfeil) 
Refrain: 
Noch zwu - drei Minute die bleibste hej un wärts of os, 
gieh trenk noch e Gläsje sonst es de Deiwel los.  
  
1) Wenn die Kirmesjugend tagt do obe orra hej 
wird gesunge un gegrölt bes die Gurjel trej. 
Es die Kirmes fertig dann ma es matt un mied, 
dann sitze do om Disch noch poor 
wie dat dann su giet. 
Refrain 
 
2) Wills de mool of e Häusje met em Herzje drof, 
un de rappels un de bums un kries die Tür net of, 
hos de dann noch bisje Zeit un freechs de liebe Mann, 
wie lang die hinnerlistige Sitzung dauern kann.  
Refrain 

 
3) Im Krankenhaus im zweite Stock do wohnt dä 
Klapperstorch. 
Un om Gang do hot gword en jungvermählte Borsch. 
Eene Zigga of die anner et verging die Zeit. 
Da froch e mol die Ditzjesbas wann es et dann suweit.  
Refrain 
 
4) Wenn ich nau hej fertig sein mit dem schöne Lied, 
will ich auch dot ene son wird ma bloß net mied. 
Sinn die drei Minute rim wovon mir singe don, 
vergesst mir den Refrain bloß net 
un fängt von vorne on!  
Refrain 
 

 
Futt mit lange Lappe  
Eeee Futt mit lange Lappe, 
die hot's im Winter gut.  
Dieeee kanns zesamme klappe, 
wie‘n aale Furmannshut. 
Un off em Hauklotz, do lejt en aale Fotz. 

Un off em Kichebod'n, do lejt en halver Hodn. 
Do hilft kej Puder un kej Schminke, 
Fotze muss nach Fotze stinke. 
Motherfucker Pimmel 

 
In Lorch am Rhein  
Und in Lorch am Rhein, ham die Mädels dicke 
Bein und der Arsch ist kugelrund. (kugelrund) 
Dicke Beine, dicke Backen und die Futt die hat 
zwei Lappen und die Titte wieje 25 Pfund. 

– 2 – 3 – 4  
Mädche, Mädche, brauchst dich net ze 
schäme, de Rimmel en de Mund ze nehme. 
Lied aus. 

 
  


